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Im gleichen Zug wurden die bisherigen, dezen-
tral vorhandenen, Gebäude und Lagerflächen
im Bereich der Unghauser Straße bereits teilwei-
se für die Ergänzung der Feuerwehrgebäude ge-
nutzt. Der Standort Piracher Straße (Kirschhalle)
wird zugunsten der Wohnnutzung aufgegeben.
Getreu dem Motto „Alles unter einem Dach“
ging es im Frühjahr 2018 schließlich noch mit
dem Neubau des Wertstoffhofes neben dem
neuen Bauhof los. Auf rund 2000 Quadratmeter
Fläche wurde eine Rundfahrlösung mit getrenn-
ter Zu- und Abfahrt geschaffen. Die Wertstoffe
können im ersten Teil abgegeben werden, der
Grünschnitt in kleinen Mengen im folgenden
Abschnitt. Wie die Stadt mitteilte, werde noch
überlegt, eine Kamera„zur Vermeidung von ver-
botenen Wildablagerungen“ vor den Toren bei

entsprechender Kennzeichnung einzurichten.
Denn zuletzt habe die wilde Ablagerung von
Abfällen an den Containern „bemerkenswerte
Ausmaße“ angenommen.
Die Container für Glas stehen aus Lärmschutz-
gründen nun auch im umzäunten Bereich und
können damit nur während der Betriebszeiten
beschickt werden. Der Lärmschutz zum benach-
barten Asylwohnheim wird unter anderem
durch einen Lärmschutzzaun gewährleistet.
Die erste Nutzung des Wertstoffhofes wird am
morgigen Freitag freigegeben. Heute ist deshalb
wegen der Umstellung keine Wertstoff- und
Grüngutanlieferung möglich. Der Wertstoffhof
wird im wöchentlichen Wechsel von Mitarbei-
tern des Landkreises und in der vom Landkreis
nicht besetzten Woche von der Stadt Burghau-
sen als Sonderservice betreut. − vf

Offizielle Einweihung von Bauhof und Wertstoffhof im Gewerbegebiet Lindach

Anzeige

Geringschätzung der
Burghauser Senioren
Zum Artikel „Neuer Anlauf für
gemeinsames Wohnen“ vom 8.
September:

„Burghausen wächst. Die Ein-
wohnerzahl steigt stetig weiter in
Richtung 20 000. Der Anstieg
speist sich aus Arbeitnehmern
und ihren Familien, erwartet wer-
den zunehmend Studenten für
den Campus, es kommen aber
auch Senioren, die hier ihren Le-
bensabend verbringen möchten.
Dank den Stadtentwicklungsakti-

LESER SCHREIBEN
vitäten des Bürgermeisters Hans
Steindl konnte die Stadt den Neu-
bürgern in der Vergangenheit stets
einen ausgewogenen Wohnungs-
markt bieten. Der Bedarf an neu-
em Wohnraum stößt inzwischen
auf ein immer enger werdendes
Grundstücksangebot. Die Ein-
wohner werden älter, die in jünge-
ren Jahren angemessene Woh-
nungsgröße entspricht bei kleiner
werdender Familie nicht mehr
dem echten Bedarf. Für viele ist
die Senioren-Residenz aber noch
nicht die Lösung ihrer Vorstel-
lung.

2013 gab der frühere Bremer
Bürgermeister Henning Vosche-
rau in einem begeisternden Auf-
tritt die Initialzündung für Burg-
hauser Senioren, sich um das The-
ma ‚gemeinschaftliches Wohnen
im Alter‘ zu bemühen. Analog der
Studentenunterbringung und
neuerdings dem Sozialwohnungs-
bau benötigt auch ein Sozialpro-
jekt wie das generationenüber-
greifende Zusammenleben die
politische und gegebenenfalls fi-
nanzielle Unterstützung der
Stadt. Diese Form der Unterstüt-
zung wurde aus dem Rathaus und

dem Stadtrat unter Führung von
Bürgermeister Steindl nicht ge-
währt.

Jetzt, fünf Jahre nach Henning
Voscherau, will der Burghauser
Bürgermeister am Stadtrand ein
Grundstück für eine vorher zu
gründende Seniorengenossen-
schaft anbieten, deren ‚Genossen
(w/m)‘ zuvor nicht nur zum Wohl
der Stadt innerstädtischen Wohn-
raum freigeben, die zusätzlich
sämtliche Bauherren- und Eigen-
tümerrisiken tragen sollen.

Das, lieber Hans Steindl, doku-
mentiert angesichts der städti-

schen BuWoG ein weiteres Mal
Deine unsägliche Geringschät-
zung der Burghauser Bürger im
allgemeinen und der Senioren im
besonderen. “

Bernd Passer
Burghausen

*
Leserbriefe sind Äußerungen des Ver-
fassers und brauchen mit der Meinung
der Redaktion nicht übereinzustim-
men. Ein Anspruch auf Abdruck be-
steht nicht. Die Redaktion behält sich
außerdem das Recht zu sinnwahren-
den Kürzungen vor. Bitte geben Sie für
eventuelle Rückfragen Ihre Adresse
und Ihre Telefonnummer an. .

Burghausen. In einem Jahr
wird der Frauenbund der Pfarrei
Zu Unserer Lieben Frau sein 40-
jähriges Bestehen feiern. Die Vor-
bereitungen für dieses Jubiläum
sind mit ein Thema der diesjähri-
gen Jahresversammlung, die am
Freitag, 14. September, stattfindet.
Um 16 Uhr gibt es einen Gottes-
dienst mit Totenehrung, danach
die Zusammenkunft im Pfarr-
heim. Der Verein geht zudem von
Veränderungen in der Vorstand-
schaft aus. − red

Frauenbund feiert
40-jähriges Bestehen

Das Henghuber-Team gratuliert
zum gelungen Neubau und

bedankt sich für den Auftrag.

Inh. Shaban Kastrati · Malermeister
Burghausen · Tel. 08677 / 2527 · www.h-henghuber.de

Freyunger Str. 4
94143 Grainet
Tel. 0 85 85/9 10 46
Fax: 0 85 85/9 10 48
E-Mail: info@gaass-dach.de

Wir wünschen
schöne Festtage!

Wir gratulieren zur
gelungenen Baumaßnahme
und bedanken uns für den

erteilten Auftrag!
Ausführung

der Fassadenarbeiten

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Umbau!
Wir installierten die Toranlagen.

Dirnaich 11 · 84140 Gangkofen
Tel. 0 87 22 / 9 68 86 10 · Fax 9 68 86 20 Wir gratulieren zum Neubau!

Unser Beitrag waren die
Dach- und Spenglerarbeiten.

Spenglerei | Dachdeckerei | Photovoltaik

>> kronwinkler
Meisterbetrieb

Gewerbepark Lindach A 5 / 84489 Burghausen
Tel. 08677 985771 / E-Mail: info@spenglerei-kronwinkler.de

www.spenglerei-kronwinkler.de

GmbH

Gewerbestraße 19 | 84543 Winhöring
0 86 71 9 57 33 - 0 | info@holzbau-gruebl.de

> Holzhäuser (Rahmen- und Massivbauweise) > Sanierung

> Hallen- & Tragwerksbau > Innenausbau

> THOMA HOLZ 100 Haus

Wir bedanken uns für den Auftrag!

Ihr Partner für Werkstatteinrichtung und Industrietore
Beratung  Planung  Verkauf  Montage  Service
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Wir bedanken uns für den Auftrag
und wünschen viel Erfolg in den

neuen Räumen!

Fachbetrieb nach WHG
Kommunalbau · Gewerbebau · Industriebau

Wohnungsbau · Altbausanierung · R´n°�als¸hutl
Bagger- und Raupenbetrieb

ò�bau ;´w´�b´hall´ lu� stë¶t±s¸h´n Uauho² ±n 4±n¶a¸h�Uu�ghaus´n
Wir bedanken uns für den Auftrag der Baumeisterarbeiten.

Pfingstl & Co e. K. · Plattenberg 12 · 84508 Burgkirchen
info@pfingstl.de · Tel. 08679/1240 · Fax 08679/6665

www.pfingstl.de

Baustoffe Fenster Türen+Tore Fliesen+Bäder Garten

Passau Freyung Neuötting Pfarrkirchen
Pocking Vilshofen Schärding

www.kasberger.de

Danke und Gratulation!

www.schreinerei-hofer.de

Schloßstraße 2 | 84533 Haiming
Telefon: 08678 8661

Ihre Schreiner vor Ort

Albert &
Marco Hofer

Wir gratulieren zur Eröffnung des neuen Wertstoffhofes,
bei dem wir die Elektroarbeiten ausführen durften.

Wir gratulieren zum gelungen Neubau.
Unsere Leistung umfasste den Einbau von Fenstern

und Brandschutz-Türelementen.

www.striegl-metallbau.de

Leichtmetallbau-Brandschutz
Fenster. Türen. Fassaden

Marienberger Str. 37
84489 Burghausen

Tel. 0 86 77/87 58 65
Fax 0 86 77/87 58 67

rs@striegl-metallbau.de
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